
Imagekampagne der H TU

Die Hochschillerschaft arbeitet in vielen Bereichen und
hat trotzdem zum Teil ein schlechtes Image. Diesem
versucht sie nun offensiv durch Information entgegen­
zuwirken. Mehr Information und ein einheitlicher Rah­
men soll die große Reichweite der ÖH Aktivitäten auf­
zeigen.

Bierpreise in der Mensa und geht
hin bi zu neuen Studienpläne
und neuen Gesetzten. Damit lie­
fert Dir die ÖH bis in die Vorle-
ung Verbesserungen und eu­

igkeiten.

Diese Projekte werden dann öf­
fentlich ausgeschrieben und an TU
Graz Studierende vergeben. a­
rurlich wird der Aufwand der da­
durch entsteht entschädigt. Ein
gutes Beispiel ist der Wandkalen­
der auf Seite 18.

Wofür es steht:
Deine Vertretung, Dein Service,
Deine Kollegen als Ansprechparr­
ner bei Deinem Studium. Denn
eines ist sicher: An der TU Graz
gibts keine Möchtegernpolitiker­
bonzen mit fettem Mercedes, son­
dern Studierende die etwas über
ihren eigenen Studientellerrand
hinaussehen. Dabei versuchen Sie,
für Studierende jene Dinge zu Ver­
bessern, die sie im eigenen Studi­
um betroffen, geärgert und gestört
haben.

Neues Logo
Um diese euerungen auch be­
wußter zu machen, haben wir
auch das ÖH Logo etwas modifi­
ziert. Mit etwa auffaIligeren Far­
ben wird das ÖH Logo nun auch
aus größerer Entfernung leicht zu
erkennen sein.

Ohne
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gäb's mich
nicht

Ausschreibungen
Da die ÖH TU Graz unter noto­
rischen Personalmangel leidet,
werden wir verstärkt Ideen ausla­
gern. Es gibt viele gute Ideen für
deren Umsetzung keiner Zeit hat.
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Verbessertes Auftreten:
Du kennst sicher viele Teilberei­
che der ÖH. Deine Studienrich­
tungsverrretung, die H TU in der
Rechbauersuaße, das Kopierzen­
trum, wo Du fast alle Deine Skrip­
ten bekommst. Aber ist Dir ei­
gentlich bewußt, daß das alles
EI E ÖH ist? Dieses Bewußt­
sein wollen wir verstärken. Wir
haben un daher einen gemeinsa­
men Rahmen ausgedacht, in dem
wir uns präsentieren. Das ist nicht
Gleichmacherei, da innerhalb die­
ses Rahmens jeder Bereich seine
eigene kreative Entfaltungsmög­
lichkeiten hat.

Ohne ÖH gäbs mich nicht
Vielen tudierenden ist nicht ein­
mal bewußt, was alles ÖH-Arbeit
ist. Eine Aufzählung würde diese

eite sprengen. Um dieses Be­
wußt ein zu wecken, werden alle
ÖH-Räume und - Iaterialien mit
dem Aufklebern "ohne ÖH gäbs
mich nicht" gekennzeichnet. So
kannst Du Dir einen berblick
ver chaffen, was die ÖH auch für
Dich macht, ohne daß Du je ei­
nen Verrretungsraum von innen
gesehen hast.

TU INFO WALL
Die Wandzeitung TU INFOwall
wird aus der Taufe gehoben und
informiert Dich über aktuelles von
der Hochschülerschaft. Das be­
ginnt beim zum Absenken der

Vermehrte Information
Einer der wesentlichen Punkte ist
die verstärkte Information aller Stu­
dierenden. Der Informationsfluß
zwischen der ÖH und den Studie­
renden klappt nur sehr selten. Auf­
grund dessen gibt es viele fißver­
ständnisse und ~lissinterpretatio­
nen. Daher wird die ÖH wieder ver­
stärkt erzählen, was sie tut

Cooperate Identity ist für alle Be­
triebe und Vereine in aller Munde.
Dem kann sich die Hochschüler-
chaft auch nicht ganz entziehen.

Gegenüber Betrieben muß die
ÖH aber auf eines achten: Es darf
nicht zuviel kosten und muß
trotzdem hocheffektiv sein. Ein
Spagat der nicht leicht zu bewälti­
gen ist. Hier nun einige Beispiele:
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